
 

 

 

 

  

 

 

 

 

Mittwoch, 6. Mai 2020 

Liebe Eltern der 4. Klassen,  

es geht los … lassen Sie sich nicht von Presse und Medien verwirren!  

Am Donnerstag, 07.05.Mai 2020 und Freitag, 08.05.2020 wird der Unterricht des Jahrgangs 4 aufge-

nommen. Weitere Schultermine werden Ihnen rechtzeitig mitgeteilt, sobald wir offizielle Informatio-

nen aus dem Schulministerium haben.  

Viele Informationen haben Sie mit dem Elternbrief vom 28.04.2020 erhalten und haben sicherlich die 

Zeit genutzt, um Ihre Kinder auf den veränderten Schultag vorzubereiten.   

Ergänzungen zum letztgenannten Elternbrief betreffen unter anderem die Notbetreuung und die 

OGS.  

Die Teilnahme an der Notbetreuung ist an „Schultagen“ nach üblichen Verfahren möglich.  

Ein Notganztag wird an Tagen, an denen Ihr Kind Unterricht hat, geöffnet. Hier gelten die gleichen 

strengen Hygieneregeln und Maßnahmen wie für den Unterricht! Auch hier gilt: Wenn sie unterlau-

fen werden, müssen die Kinder umgehend abgeholt werden.  

 „Vertragseltern für den Ganztag im Jahrgang 4“ sind telefonisch über Ablauf und Vorgaben infor-

miert worden. Sobald gesicherte Vorgaben vorliegen, werden wir sie auf die Homepage der Schule 

einstellen.   

Eine weitere Ergänzung betrifft die Regelung der Beurlaubungen, wenn im häuslichen Umfeld Ange-

hörige der Schulkinder von Corona-relevanten Vorerkrankungen betroffen sind. Details finden Sie an 

späterer Stelle.   

Zur Erinnerung:  

Folgende Veränderungen kommen auf Ihre Kinder zu:  

 Jede 4. Klasse wird in drei Gruppen aufgeteilt. Die Aufteilungen haben die Klassenlehrkräfte 

vorgenommen. Jede Gruppe bekommt für die nächste Zeit einen festen Klassenraum, eine 

festgelegte Lehrerin bzw. Lehrer und einen festen Sitzplatz im Klassenraum zugeordnet.  



 

 

 Jedes Kind wird am Haupteingang in Empfang genommen und durch ein Wegeleitsystem in 

den jeweiligen Lernraum geführt. Die Markierungen finden sich auf dem Boden und an den 

Wänden wieder. Über ein vorgegebenes Wegeleitsystem verlassen die Kinder auch die 

Schule oder suchen die Toiletten zu festgelegten Zeiten auf.  

 Die Kinder kommen zeitversetzt zur Schule und haben zu unterschiedlichen Zeiten Pause. 

 Die Zeiten des Präsenzlernens:  

o Klasse 4b von 8.00 Uhr bis 11.15 Uhr;  

▪ Eingang: Haupteingang; Ausgang: Nebenausgang neben der Küche;  

▪ Zugeordnete Lehrkräfte: Hr. Rahe, Hr. Kerkhof, Fr. Berger 

▪ Räume: Klassenraum der 4b, 3a und 3c 

o Klasse 4a von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr;  

▪ Eingang: Haupteingang; Ausgang: Nebenausgang neben der Küche;  

▪ Zugeordnete Lehrkräfte: Hr. Siebeneichner, Fr. Blißenbach, Fr. Fink  

▪ Räume: Klassenraum der 4a, 2a und 2c 

o Klasse 4c von 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr;   

▪ Eingang: Haupteingang; Ausgang: 2. Tür des Haupteingangs 

▪ Zugeordnete Lehrkräfte: Fr. Torres, Fr. Werning, Hr. Herbarth 

▪ Räume: Klassenraum der 4c, 1a und Forum 

 

 Es werden die Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht erteilt, wobei der Unterricht 

vom üblichen Unterrichtsgeschehen abweichen wird.  

 Über das Tragen von Mund- und Nasenschutz sind Sie im Elternbrief vom 26.04.2020 hinge-

wiesen worden und die Lehrkräfte würden dies begrüßen. 

 Aber: Es besteht keine Maskenpflicht, jedoch Schulpflicht. Falls Sie unsicher sind ob der 

Schulpflicht Ihres Kindes, füge ich dem Schreiben Erläuterungen seitens des Schulministeri-

ums bei, die die Schulpflicht betreffen.  

 Schulassistenz: Eltern, deren Kinder bisher während des Unterrichts von Schulbegleitern un-

terstützt wurden, informieren die jeweiligen Anbieter der Schulbegleiter*innen, damit die 

Schulbegleitung entsprechende Kinder während des Präsenzlernens ab Donnerstag, 
07.05.2020 unterstützt.  

 

Bitte geben Sie Ihrem Kind wie gewohnt folgende Sachen mit zur Schule: 

 Vollständig ausgestattete Federmappe 

- Radiergummi, Lineal, Stifte, Tintenpatronen …  

- Blei- und Buntstifte sind angespitzt 

 Frühstück (Essen und Getränk) 



 

 

 

In nächster Zeit dürfen die Kinder keine Arbeitsmaterialien verleihen! Ebenfalls dürfen die Becher in 

den Klassen nicht benutzt werden. Von daher ist es erforderlich, dass jedes Kind die benötigten Dinge 

für den Schulalltag vollständig hat. Dieses umfasst auch die Materialien für die Fächer Deutsch, Ma-

the und Sachunterricht. 

Die Kinder tragen keine Hausschuhe, sondern behalten die Schuhe an. Jacken usw. nehmen die Kin-

der mit in die jeweiligen Räume und hängen sie über ihre Stühle.  

Die große Pause wird auch nicht in der bekannten Art und Weise durchgeführt. Bspw. muss auf das 

Fußballspielen und Packenspielen verzichtet werden, da hierbei der gebotene Abstand von 1,5 m 

nicht eingehalten werden kann. Gerne können die Kinder aber Spielsachen mitbringen, die man auch 

alleine spielen kann: bspw. Springseile, Straßenkreide, Diabolos, … 

Wenn Ihr Kind in Bezug auf das Corona-Virus relevante Vorerkrankungen hat, dann teilen Sie uns das 

bitte schriftlich mit.  

Neu:  

Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern, die mit Angehörigen in häuslicher Gemeinschaft 

leben, bei denen eine Corona-relevante Vorerkrankung besteht:  

Wenn eine andere Person in Ihrem Haushalt von einer Corona-relevanten Vorerkrankung betroffen 

ist, muss für eine Beurlaubung ein ärztliches Attest des betreffenden Angehörigen vorgelegt werden. 

In einem solchen Fall entfällt für Ihr Kind die Pflicht zur Teilnahme am Präsenzunterricht. Die Inhalte 

des Präsenzlernen werden je nach individueller Absprache mit Ihnen in Absprache per Distanzlernen 

bearbeitet.  

Kinder, die Krankheitssymptome unterschiedlicher Art aufweisen (Husten, Schnupfen, Bauchschmer-

zen …), müssen umgehend von den Erziehungsberechtigten oder einem beauftragten Erwachsenen 

abgeholt werden.  

Prüfen Sie daher täglich den Gesundheitszustand des Kindes und schicken Sie das Kind nur dann zur 

Schule, wenn es keinerlei Krankheitssymptome aufweist, vor allem keine Corona-Krankheitssymp-

tome. 

Folgende Maßnahmen sind von allen ohne Ausnahmen einzuhalten:  

 Abstandhalten von mindestens 1,50 m  

 Handhygiene und der 

 Niesetikette. 

 

Wem es nicht gelingt, die Maßnahmen einzuhalten, muss von seinen Erziehungsberechtigten oder 

einem beauftragten Erwachsenen umgehend abgeholt werden!  

Daher habe ich die unbedingte Bitte, dass Sie Ihre Kinder diesbezüglich sensibilisieren. 



 

 

Kinder, die bisher im Spielehaus an der Notbetreuung teilgenommen haben, werden vor und im An-

schluss an den Unterricht in dem jeweiligen Klassenraum betreut, um unnötige Mischungen der 

Gruppen zu unterbinden.  

Diese Regelung gilt ebenfalls für Kinder, die im Anschluss an den Unterricht am Ganztag teilnehmen.  

Meinem Elternbrief vom 28.04.2020 habe ich zwei Plakate der Bundeszentrale für gesundheitliche 

Aufklärung (BZgA) beigefügt, die in der Schule in jedem Klassenraum aushängen.  

Wie eingangs erwähnt, haben Sie diese sicherlich als Gesprächsgrundlage mit Ihrem Kind genutzt. 

Unterschreiben Sie bitte abschließend, dass Sie das Gespräch geführt haben und geben Sie Ihrem 

Kind den anhängenden Abschnitt am 1. Schultag (Donnerstag, 07.05.2020) mit zur Schule.  

Herzliche Grüße und vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

 

Angelika Wandersleb, Schulleiterin  

  



 

 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Bitte am 1. Schultag ausgefüllt an die Lehrerin / an den Lehrer der Lerngruppe überreichen.  

 

 

Name des Kindes: _______________________________ Klasse: _______________ 

 

 

Ja, ich habe mit meinem Kind die Hygieneregeln besprochen. 

 

Ja, mein Kind weist keine Corona-Krankheitssymptome auf. 

 

Ja, mein Kind steht und stand nicht in Kontakt zu nachweislich mit Corona infizierten Perso-

nen bzw. seit dem Kontakt mit infizierten Personen sind 14 Tage vergangen und mein Kind 

weist keine Corona-Krankheitssymptome auf.  

 

Ja, mein Kind weist keine anderen Krankheitssymptome auf.  

 

 

 

____________________________________________________________________ 

Datum, Unterschrift der Erziehungsberechtigten  

 


